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YOUTH FOR WATER IN SIMBABWE

3.048 Schüler*innen werden direkt von 

dem WASH-Projekt erreicht.

Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich 

auf 431.000 Euro

Spendenbeispiel: Die Ausbildung eines 

jugendlichen Mädchens in der Selbstproduktion 

von wiederverwendbaren Hygieneeinlagen 

kostet circa 2,50 Euro.

Zeitraum: Das Projekt hat eine Laufzeit von 

3 Jahren und endet voraussichtlich 2022.

Kurzinfo zum Projekt:

Mit den universellen Sprachen Musik, Kunst und 

Sport sensibilisieren wir für die Bedeutung von 

Hygiene und sauberem Trinkwasser in dem Projekt 

unseres Partners PLAN International Deutschland.

Hauptziele:

Verbesserung der Wasser- und 

Sanitärversorgung und damit einhergehend die 

Verbesserung der Lebensumstände der 

Menschen in KweKwe.

Bau von Brunnen und grundlegender WASH-

Infrastruktur in den Communities.

Schaffung von Awareness und Wissen im 

Bereich Hygiene, besonders bezogen auf MHM 

(Menstrual Hygiene Management).

Bau von MHM-freundlichen Sanitäranlagen für 

Mädchen und Frauen.

DAS PROJEKT IM ÜBERBLICK
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Das Hauptziel des WASH-Projekts ist die VERBESSERUNG DER 

LEBENSUMSTÄNDE der Communities in KweKwe durch die 

Schaffung eines NACHHALTIGEN ZUGANGS ZU SAUBEREM 

TRINKWASSER und einer SANITÄREN GRUNDVERSORGUNG.

Ein besonderer Fokus liegt auf MÄDCHEN UND FRAUEN IN 

SCHULEN UND COMMUNITIES und auf dem Bereich 

“MENSTRUAL HYGIENE MANAGEMENT“ (MHM).

Das Stigma rund um MHM hat einen negativen Einfluss auf den 

Schulbesuch und das EMPOWERMENT VON MÄDCHEN. 

Menstruation ist nach wie vor schambehaftet und führt zu 

sozialer Ausgrenzung.

Neben dem Bau von Brunnen und Sanitäranlagen sind deswegen 

AWARENESS, TRAININGS UND BILDUNG ein Schwerpunkt. 

Diese Komponenten sollen die gesellschaftliche AKZEPTANZ 

VON MHM steigern.

YOUTH FOR WATER IN SIMBABWE

WEITERFÜHRENDE INFOS


